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Ortsbeirat Altenbrunslar 

Niederschrift 

über die 4. öffentliche Sitzung 2025 

am 12.11.2025 im DGH Altenbrunslar, Beginn 20 Uhr 

Anwesend: 

1. Schaumburg-Reis, Petra (Ortsvorsteherin)  

2. Büttner, Dirk  

3. Reichmann, Theodor 

4. Seidensticker, Dirk 

5. Götting, Kevin 

Schriftführer: Seidensticker, Dirk 

Gäste: 2 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung der Ortsvorsteherin vom 26.10.2025, 

also mindestens drei Tage vorher, unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Zeit und 

des Ortes der Versammlung für heute zu einer Sitzung eingeladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden außerdem in den „Felsberger Nachrichten“ 

Nummer 44 vom 30.10.2025 öffentlich bekanntgemacht. 

Die Versammlung war beschlussfähig, da von den fünf Mitgliedern des Ortsbeirates die oben 

genannten fünf – also mehr als die Hälfte – bei Beginn der Sitzung anwesend waren. 

__________________________________________________________________ 

Vor Eintritt in die Beratung wurde die Sitzung von Petra Schaumburg-Reis (OV) um 

20.03 Uhr eröffnet und die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung 

festgestellt. Hierzu sowie zur Tagesordnung ergaben sich keine Einwände. 

Tagesordnung 

1. Kandidaten-Aufstellung für die Kommunalwahl im März 2026 

2. Planung der Gedenkstunde zum Volkstrauertag 

3. Informationen der Ortsvorsteherin 

4. Verschiedenes/Gäste haben das Wort 
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Zu Top 1: Kandidaten-Aufstellung für die Kommunalwahl im März 2026 

Die Festlegung der Kandidaten für die Dorfliste Altenbrunslar wird auf Samstag, 22.11.2025, 

um 16 Uhr im DGH Altenbrunslar verschoben. 

Zu Top 2: Planung der Gedenkstunde zum Volkstrauertag 

Der OB plant eine Volkstrauertags-Gedenkveranstaltung mit Wortbeiträgen und 

Kranzniederlegung am Sonntag, 16. November. Auftakt ist mit einem Friedensgottesdienst 

um 10 Uhr in der Kapelle, ab ca. 10.45 Uhr findet das Gedenken am Ehrenmal statt.  

Zu Top 3: Informationen der Ortsvorsteherin 

A) Die Stadt Felsberg hat mitgeteilt, dass ihr erneut eine Anfrage zur Errichtung eines 

Windparks mit sechs Windenergieanlagen (WEA) im Waldgebiet „Mönchskopf“ 

(westlich der A7 gelegen) vorliegt. Eine zweite Anfrage zur Errichtung weiterer 

WEAs liegt der Stadt von Hessen Forst für den Quillerkopf (östlich der A7) vor.  

B) Ein Ortstermin auf dem Friedhof mit der Stadt hat Folgendes ergeben: 

• Der schwergängige Wasserhahn am hinteren Wasserbecken ist geschmiert worden. 

Nach der Winter-Stilllegung wird im Frühjahr kontrolliert, ob der Hahn sich noch gut 

zudrehen lässt. Müsste ein neuer Hahn her, kann er nicht einfach ausgetauscht 

werden. Laut Information der Stadt müsse eine komplett neue Wasserleitung von 

außen installiert werden, was mit Pflasterarbeiten einhergehe und entsprechende 

Kosten verursache.  

• Für das vordere Wasserbecken an der Kapelle gibt es bereits eine vom Bauhof 

angefertigte Lösung mit einer Stele als Wasserspender. Sie soll in der nächsten Zeit 

montiert werden. Das undichte Waschbeton-Becken wird dann abgebaut.  

• Das Unkraut auf den Friedhofswegen ist ein grundsätzliches Problem in allen 

Stadtteilen, da das Heißwassergerät zur Unkrautentfernung aus personellen Gründen 

nicht eingesetzt werden konnte. Die Stadt sucht hierfür nach einer Lösung.  

• Das ungepflegte Rosenbeet ist inzwischen geschnitten und die Bodendecker im 

Eingangsbereich hin zum Kapellen-Eingang sind entfernt worden.  

• Die großen Eiben an der Kapellen-Wand und links vom Kircheneingang sind 

zurückgeschnitten worden, der Kapelleneingang ist wieder frei. Beim nächsten 

Schnitt sollen noch tiefhängende Äste entfernt werden. Ein Algenbewuchs an den 

Wänden konnte nicht festgestellt werden. 

• Die Büsche am Zaun zur Bahn hin und an der Treppe zum unteren Friedhofsteil 

wurden zurückgeschnitten. Weiterer Bewuchs soll noch entfernt werden.  

• Für den Holzzaun zur Bahn hin stellt der Bauhof Material zur Verfügung, sodass die 

schadhaften Stellen repariert werden können.  

• Der Gärtner der Stadt wird die zwei von einer Privatperson gespendete Eichen dahin 

gehend prüfen, ob sie für die Pflanzung auf der Wiese auf dem unteren Friedhofsteil 

infrage kommen. Wenn nicht, würde die Stadt im nächsten Jahr einen Baum für diese 

Stelle anschaffen.  

• Der Wunsch nach einem befestigten Weg entlang der Kapelle zu den Urnengräbern 

(für Sargwagen/Sargträger) wird zurückgestellt. Es finden in diesem Bereich sehr 

wenige Erdbestattungen statt, sodass Kosten und Nutzen in keinem akzeptablen 

Verhältnis zueinander stehen.  

• Für den wegbröckelnden Putz an der Kapellenwand zur Straße hin hat die Stadt ein 

Angebot zur Reparatur bei einer Firma angefordert. Außerdem soll die dortige 

Öffnung verschlossen werden, da Tauben hineinfliegen. Der Taubenkot führt zu 

starken Verschmutzungen im Dachgeschoss der Kapelle.  
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Zu Top 4: Verschiedenes/Gäste haben das Wort 

Am Sonntag, 7. Dezember 2025, findet eine Advents-Veranstaltung am 

Backhaus im Quillerweg statt. Auftakt ist eine ca. einstündige Wanderung durch den 

Quillerwald, Treffpunkt:10 Uhr am Backhaus. Ab ca. 12 Uhr gibt es Getränke, 

Glühwein, Bratwurst und Flammkuchen am Backhaus. Alle Bürgerinnen und Bürger 

Altenbrunslars sind herzlich eingeladen. Wegen der Essensplanung wird um 

Anmeldung gebeten. Veranstalter sind die Privatperson, der das Backhaus gehört, 

und der Ortsbeirat. 

Ortsvorsteherin Petra Schaumburg-Reis schließt die Sitzung um 21:32 Uhr 

Petra Schaumburg- Reis   Dirk Seidensticker 

Ortsvorsteherin    Schriftführer 


